
rudk hilft der Schvefter,
Talse hilft dem Mann.
Ma zählt sich, daß 7 eine, TageS

. in siebenjähriger. Rnabt, der von
nen Eltern dazu angehalten würd.
seine Schwester stets zu lieben und zu
beschützen. 'mit ganz zerrissenen Klei
der von der Schule nach Haufe kam
und seinem Vater erzählte, daß n von
einem älteren Jungen, welcher versucht
hatte, der Schwester wehe zu thun,
durchgehauen worden sei.

Der Vater, der seinen Kirnten beleh

ii und in Ihm den Sinn, für das
Recht zu kämpfen erhalten wollte,
schenkte ihm zwei Dollars. Aber nn
statt daß viel den Knaben stolz auf
fein ritterliches Verhalten machte, hatt:

S ine von den Absichten des Vaters
ganz verschiedene Wirkung. Denn et
liche,Tage später kehrte er in einem
noch kläglicheren Zustande von "der

Schule nach Hcmse zurück und sagte
seinem Vater, er habe den größeren
Jungen gesucht und ihm eine Tracht
Prügel gegeben.

Aus dieser kleinen Geschichte ersehen

(
wir, daß manchmal die best aNSgedach
ten Pläne einen ganz verkehrten S3

lauf nehmen.
' Herr Chester E. Reece. ein Motor,

führer der Ohio Traction Co.. No.
8122 Mcnon Straße. Hntmell. wohn

- haft, ist ein Mann, welcher stets auf
seine Gesundheit bedacht war. und doch
konnte er es nicht verhindern, daß ihn
ihn ine ttrankheit befiel.
' Er erzählt aber, wie ' Tanlac ihn
wiederhergestellt habe.

.Ich litt." sa sagte er. an schlim.
' men Magen beschwerden, und mein

war ein recht prekäres.
Dazu gesellten sich zunächst Schwäche
anfalle und peinigende Kopfschmerzen,

. und so oft ich ttroaMft- - hatte ich da
für bitter zu leiden. Aber Tanlac ist
ein ganz vorzügliches Mittel. Denn
schon nach ganz kurzem Gebrauche
fühlte ich. daß ine Aenderung zum
Bessern eintrat. Tanlac ist ein unüder
treffliches Mittel zur Regulirung des
MigenS und gegen Darmdeschwer
den."

Die Vorzüge von Tanlac werden
n einem Experten in der Apotheke

der Dow Drug Co.. n Sechster unv
Walnut Straße demonstrirt. aber es

kann in allen Dow Weatherhead
Apotheken CincinnatiS. in der

more Apotheke in .Covington, der
Stuntebeck Apotheke in Newport und
in A. I. DowningS Apotheke in Hol
landSburg erlangt werden. In jeder

Stadt und Ortschaft des Cincinnati
Distrikts ist eine Apotheke, in welcher

Tanlac verkauft wird. Anzeige,

'f, P. Wehner,
Zahnarzt, '
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Für das Bezirkii'Sängerfest am 30.

'., ' Mai im Ehester Park. '.

AU Vorbereitunkea von den L er

Sängern ausö Beste' getroffen.

Ten Vorbereitungen nach zu fchli
fan, welche de Vereinigten Sänger
von Cincinnati fur das, Bezirkesan
nerfcfl des Süd Oyio und Kentucky

undcBezirkS, das in Verbindunz
rilit dem regelmäßigen richjahröfest
am Dienstag, dem 30. Mal (wraber
ichmückiingötaz) im Chester Park ab
,,cl,alten wird, getroffen Ijaben, wird
sick das Dovvelsest m einem arokar'
inicii Erfolge gestalten. Sänger aiA
den Städten Richmond, Ind., Lou:s
mile, iii , Dayton, C, Hamilton, O.
und Neivport, Sin., haben sich m gro
f.cr Zahl angemeldet, so dag mit deir

reinigten angern von hier, ein
Cl'or von niittdeslens 400 Stmunen,
gleitet vom - ' .

Festdirtgenten Louiö
, .

' , Ehrgott. ....

die Jesllirder singen wird. Die Nach
,niittzasfeler wird um, Vai Ubr
qiunin und des Abends wird daS of

. fiziette Programm um 7 Nhr seinen
i'.fang neumen.' DS letzters. das &'

reitS teinporär zufaininengeftellt war.
mußt in der gestrigen Telegatenfi
una eintven Veränderungen unter'

.
worsen nnden und ist jetzt endgültig
sengeseht wie folgt:
Daö, o ffizielle Programm,

t y .Nachmittags 2 3 llhr.
I.' Chor Das Lied der Lieder, . .

. . . ; . . . ... .. Wengert
: 2. Eröffnung M Festes durch Fest,
; Präsident .Probatrichter Wm. H.

. t'tukartL '. : ' :

8.' Einzelvortrag Liederkranz Tay
fcn, O. - -

.:-

4. Chor ,Uf dem Vergli" (Schwel
m Volkswerse). r

5. Ansprache BiirgerMister Herr
- George Puchta. '

6. EiNzelvortraa! Arion JPlärntcr-- .
chor, Newport, Ky. '

7. Ühor .Abschied- - . . Henry Esser
d. Ansprache de5 Bundes Präsiden
"ten Chaö. G. Schmidt. '

fit lorturrrcheschwörung"
,,.hMH Sü!

7 Uhr Abend. ,

CinzelchLre der übrigen anöwürii.
gen Bereine und Vortrage der Per
einigten. Sänger von Cincinnati,'

Nach Durchführung der Program
nie fiiidet allgemeines Festtreiben
statt und das; S dabei weder trocken

noch ungeimtthlich hergel)en wird, da
für wird das rükrige VcrgnügungZ.
kommittee sckpn sorgen,

betreffs des DoppelfefteS hat Bun
deopräfident ChaS. . Sckmidt den
'olgcnöen Äufruf erlassen: - .

An, unser Deutschthum!
Wir siehe im Zeichen der, Östlich

ke'ten. Zil.fiinf derselben halx'n die
Vereinigten Sänger ihre Mitwirkung
Zlcsagt und haben selbst ihr Früh
jahröfest am Tekorationstag, dein 30.
Mai, im Clicstcr Park. Danit del,,
selben daS Sängerfest des Süd Oliio
und Kentucky Bezirks verbunden ist,
so rieht Hiermit der Äpcll an unser
Deutschthum, durch zahlreickxn Besuch
das Fqft zu verschönern und zum Cr
sllg desselben beizutian. Das det
fche Lied ist eine der Wahrheit hellig
slcn Wafien gegen die Verleumdung
des doutsckcn. Des
halb auf zilm Chester Park und helft
den Lnngeru unter Mitwirkung der
alten Bürgerkriegsveteranen, diese
Fcft ;a einer würdigen, eindrucköo.il
len Tenwnstration zu gestalten. Ein
tritt 1v Cents. Man bittet .die Dicket
'joti den "Sängern zu entnehmen, da
fie fnst keinen Nabakt von denen cn
der jiasse verkauften erhalten.

Die Bezirks -- Tagsatzunz
findet am Mittwoch, den 30. Mai,
Vormittags 1 vllhr im Hauptquartier
.Teutscher Klub' unter Vorsitz deS
Bezirkspräsidenten Herrn Otto Cchir
mer . von Hamilton statt und wer
ton derselben etwa 33 Tekegaten an
wohnen. Nach Beendigung der Ge
schäftssitzung, in welcher auch die
Neuivahl der Beamten vorgenommen
werden soll, werden die Delegaten als
Gäste der Per. Sänger eine Automo
bilfahrt durch die Stadt und Um
gegend unternehmen, um am Abend
wieder die Heimfahrt anzutreten.

In der gestrigen .

Delga ten Sitzung
wurden noch folgende Gechäfte rle
digtdigt: 1ie Sänger werden aufgefor
dert. sich außer zu dem Toppelfest
auch noch zu ttn folgenden Veran
staltungen, bei welchen die Vereinig
ten Sänger verschiedene Lieder zum
Aortraa. bringen werden, prompt und
vollzählig einzufinde: HiNdenburg-- i

Kommers, Tonnerstag. 23 Mai. 8
Uhr Abend? Teutscher Klub; HilfZ
fond Volksfest, .Samstag. 3 Juni
im Zoologischen Garden, '7 Uhr
Uhr Abends: Druiden Sängerchor,
60. Stiftungsfest, Sonntag. 4 Juni,
Macke's Grove, Bond Hill, 3 Uhr
Nachmittags.

Das VergnugunaS Committee
wurde beauftragt, für die Ausschmück,
ung des Fistplatzes, soivie auch ie
Unterhaltung einer Anzahl deutscher
Veteranen dfS Bürgerkrieges, die
dem Fest als Ehrengäste bei
wohnen werden. Sorge zu tragen.
Die' nächste Massenprobe für daZ
Toppelfest und übrigen Veranitaltun
pen wird Sonntag, den 28 Mal.
Nachmittags 2 Uhr im Deutschen
Nlub stattfinden. .

Ufälle.
- Der 37 Jahre alte John Swec

nen. vcn No. 1237 West Siebente
Straße, ein bei der Norfolk und We
stern Bahn beschäftigter Streckens
Iiter. fiel gestern Nachmittag wäb
rend der Arbeit an der Wooster Pike
von einer Bockbrücke und trug einen
mehrfachen Rippeirbnich davon. Der
Verunglückte wurde per Bahn nach
der -t- adt gebracht und dann auf sei
nen Wunsch nach seiner Wohming.

Dr. Max Poll über Shakespeare.

Anläklich des dreihundertsten Ster
oetagS William ShakZpeareS bat die
Universität eine Sene von Vortragen
veranstaltet. Ueber die Bcdeuwng.
die Shakespeare in Deutschland er
langt, und den Einfluß, den er auf
die Litteratur ausgeübt, wird Prof.
Dr. Mar Poll tu seinem Vortrag
sprechen, den er am Dienstag Nach
mittag 3.30 Uhr auf der Universität
hält.

Cincinnati, Ohio,
'7 W4

20-4- 0 Zabre Schul
; und andere hochgradige

Urmiiizal - Bonds.
Safe Deposit Boxe, $2.00. '

Veslern German Bank

tfcke 12. und Bine Str. :

, Phone Canal 17S.

'Schulnnterhaltuns.
Die Zöglinge der Avondale Schule

geben am Mittwoch dieser Woche eine
hübsche Unterhaltung. Da? Marcheu
spiel Da Fest der Sommerfee"' ge
langt zur Aufführung. ' Eltern und
Freunde der Schule sind zum Besuch
eingeladen, v ;.

Der Mutter und Lehrerklub der

, TZgliche Clekat;r VoNöilatt, Tieapag de 23. Mai1916.

John Straße, veranstaltet am Mitt
woch, dem 24. Mai. Nachmittag zwei
Uhr bis Abends zehn Uhr. und am
Donnerstag, dem 25. Mai, Nachmit
tags von zwei bis fünf Uhr, zum Bc
sten des Dekorationsfonds und zur
Erlangung von zwei guten VictrolaZ
für die Schule eine Kunstausstellung
nebst Unterhaltung und Bazar. Die
Affaire soll sich zu einem Empfang
für Eltern und Freunde der Schule
und zu einer Reunion früherer Schü-l- n,

Lehrer und Beamten der Sher-ma- n

Schule und der alten Ächten
gestalten.

, Auf dieNerve

Fällt die Schulraths'jlontrolluhx be

reUS Dr. Condon.

Die seit kurzem, wie ausführlich
bericltet,, in den Räumen des Schul
raths angcbrack'te Kontrolluhr, aus
welckier sich alle Angestellten der Be-

hörde mit der alleinigen Ausnahme
dcS HiljS'Tchulsupcrintendcnten E.
T. Roberts und des Schulrathlerk
W. Grautmann regiftriren, wenn sie
eintreffen und wenn sie die Räum
lichteiten verlassen, hat sich jetzt auch
bei dein Herrn, dein sie ihre Exisleiiz
zu verdanken bat, unbeliebt geinacht.

Bekanntlich ist Schulsuperintendent
Tr. Condon für diese fanwse Neue
rung verantwortlich, aber ihm geht
cö jetzt agensck)t!inlich wie Goctie's
Zauberlehrli," mit dem er fing?

kann Und die ich rief die (Äeijter, die

werd' ich nicht mehr los."
Herr Condon besitzt nüinlich sehr

feinfühlige Nerven und mit der Hon-trollu-

ist ein Läukverk verbundeir.
ähnlich lvie nian eS in einer Negiftrir
kafse findet. Cbenso tvie der Eingang
eines Nickels in einer Negislrirkasja
durch ein stharfeS Läuten angekündigt
,iird, so meldet auch die jivntrolluhc
des SchulratheS durch weithin hör
bareö lingeln sobald sie, benutzt
wird -

TiescS Klingeln ist nun Herrn Con
don auf die Nerven gefallen, aber da
er die tlzeure Uhr doch nicht so ohne
weiteres zum alten Gerümpel iverfcir
kann, fo nulßte ein anderer Ausweg
gefunden werden und er hat sich di
Wfcnfh hu fsti'frK'ift.fiifirr heSW VV t Mill

Lchulraths Herrn Charles W. Hand
man vorgenommen und ihn dringend
ersucht, um Gottesivillen das Läut
werk aus der Kontrolluhr zu entser
ncn, da daS rüge CWflinviel nicht

zum Aushalten fei. Herr Handnian
loird vcrfilchen, ob er, ohne die kost
bare Uhr zu ramponiren, die (Klocke

ausmerzen kann, aber selbst wenn die
Uhr dabei mit draufgcben solUs,
durste unter den Cctnilrathsangeitelll
ten keine allzu tiefe Trauer herrschen.

yersl'Notize.
Herr Äenr Gloeckler. der

Präsident des Schwäbischen Unter
skübnnasvereins. allgemein der

Sckzwabenkönig" genannt, wird heu
te dem Junggesellensiande Valet U
gen. Er wird am heutigen Tage mit
Frl. LouiseEmmaRuvpvon
Norwood m die Nosenfcjscln der Ehe
geschmiedet werden und die Trauung
vollzieht Herr Pastor H. I. Sonne
borir von der Ev. Jnimanucls Kirche
in 5cord Fairmomit im Pfarrhause
der Gemeinde. Die zahlreichen Freun
de des allbelietten Ehestandskandida
ten werden es selbstredend nicht an
herzlichen Glückwünschen fehlen lassen.

Die sterbliche Hülle deS alten braven
Pioniers Rudolph Lutterbcy
wird heute Nachmittag auf dem deut-

schen prot. Friedhofe in Fairmount mt
ewigen Ruhe gelegt werden. Die Äe

erdigung findet vom Trauerhiuse,
4018 Harrison Avenue in Cheviot,
auS statt.

Herr Simon Hacker ist gestern

seinen Lieben durch den Tod entrissen
worden und die Kund don dem A
leben deS allbelibten Mannes wird
nicht verfehlen, in den Kreisen der
Freundschaft und Bekanntschaft auf
richtige Theilnahme wachzurufen. Er

Jitte ein Alter Von 63 Jahren erreicht
am Donnerstaa Nackmittaa wird

man rym das Geleit zum Grabe geben.
Die Beerdigung findet vom Trauer
hause. 1837 Race Straße, aus statt.

Herr Balthasar Meyer, ein
angesehener Burger unserer Stadt, ist
gestern, noch im besten Mannesalier
stehend, gestorben. Er that in der
Wohnung seiner Schtvester. Frau Eli
sabeth Wenhel. 2237 Flora Straße,
seinen lebten Athemzug und von dort
aus wird am Mittwoch Nachmittag die
irorsche ulle zu Grabe aetraaen wer
den. Der Dahingeschiedene hatte ein
Alter von 52 Jahren erreicht. .

Einer. der ältesten Pioniere des
hiesigen eutschibums hat gestern in
Herrit JohnWeide. im hoihcn Al
tcr von 92 Jahren in seiner Residenz
an der Montrose Straße, Lick Nun,
dir Augen zum' ewigen SÄuminer
geschlossen. Dee Kunde von dem Able
den dieses tvackercn deutlichen Greises
wird in weiten Kreisen mit aufrich
Uger Trauer vernommen werden.
denn er hat eS verstanden sich durch
sein kerndeutsckeS Wesen und seinen
Biedersinn zahllose Freunde zu er
werben, die fern Andenken stell in
Ehren halten und der gramgebeugten

gegenbrmgen werden. Die Beerdi
mnig findet am Mittwoch Nachmittag
um halb zwei uhr von dein Ctablme
ment der Leichenbeitatterfirma Viit
& Ztmvx, Mo. 1821 Wesiwood Ave
gus statt.

Der Ttadtrth
Wird heute daS Andenken von Veorge

B. Cox ehren.

Der Stadtrath wird heute Trauer- -

beschlusse auf das Ableben von George
B. Co? annehmen und die betreffende
Resolution wird von Herrn Michael
Mullen, dem Vertreter der achten
Ward, unterbreitet werden.

Ferner wird der Stadtrath beschlie
ßen, seine nächste Sitzung in der kom

wenden Woche am Mittwoch statt am
Dienstag abzuhalten, da der kommen
de Dienstag bekanntlich der Gräber- -

schmückungstag ist. .

Tchwer verbraunt
Wurde der Bäcker Charles Bischof bei

der Explosion eines Gasofens.

'In der Star Union Bakery. No
119 West Canal Straße, explodirte
kurz vor Mitternacht e.n mit Gas ge

heizt Backofen und iiier der Ange
stellten der Bäckerei trug schwere
Brandmunden davon.

Der Verunglückte war Charles Bi
schof, von No: 230 Ost Clifton Ave.,
der unverzüglich nach dem städtischen
Hospital überführt .wurde, wo die
Aerzte Brandwunden im Gesicht, an
den Armen und am Nacken konstatir
ten. jedoch den Zustang des Verun
glückten nicht für lebensgefährlich er
klärten.

Das Gas im Backofen war auZze- -

gangen und die Erplosion erfolgte, als
Bischofs das GaS wieder ansteckn
wollte.

Neue amerikanische Pro
tstnotesollamDienstag

nach London abgehen.
Washington. D. C.. 22. Mai.

Die neue Note nach Großbritannien,
in welcher von neuem egen die Ber
gewaltigung der amerikanischen Post
protestirt wird, wurde amMontag dem
Präsidenten Wilson unterberitet unv
wird am Dienstag nach London geka
belt werden. Die !1!ote wurde :m
Staatsdepartement entworfen, aber
"der Präsident traf ' etliche Verände- -

rungen nach eigenem Ermessen.

Geht traurigem Schicksal
entgegen.

New Fork, 22. Mai. Chef
Inspektor Alfred ?üard und ein Ässl-ste- ht

von Scotland Aard kamen am
Montag an Bord deS Tampfers ,Ca- -

meronia", von der Anchor Linie, von
Liverpool hier an. um den angeblich:
veut chen SPwn Ignatius T. T. Lui
coln, früher Mitglied des englischen
Parlaments, aus die Anklage der Fal-schun- g

nach London zurückzubringen.
Seine Auslieferung wurde vom ht

angeordnet, nachdem eine
Berufung an diese kochste Instanz, in
welcher Lincoln erklärte, daß man nur
deshalb seine Au?!:eferung verlanI,
um ihn in England als angeblichen

pion zu Prozessiren, abgewiesen wor
den war. .

Lincoln war hier im Auaust verbat
ier worden, aber im November aus
dem Gefängniß entkommen und wurde
erst im Februar N'ieder dingfest ge
macht.

Eisenbahnzug, im Süden
beraubt.

Shreveport. La.. 22. Mai.
Ein westlich fabreiider Passagierzug
der TeraS Pacific Eifenba5a wurde
am Abend zwischen Grand Cana und
Keithville überfallen und der Post- -

und Erpreßwaggon beraubt, wie am
Abend von den Dftbehorden bekannt
gemacht wurde.

Graf vonRoedern wird
deutsch? StaatSsekr.
tardS Reichifchatz.

a m t S.

Berlin. 23. Md. Graf don Ree-
dern, der frühere Staatssekretär für
Elsaß Lothringen, wird Staats-fekret- är

deS Reichsschakamtz werden.
KilS Nachfolger des Dr. Karl Helsfe

nch, der zum Staatssekretär des In-ner- n

und Vizekanzler ernannt worden
ist.

Macht Selb st Mordversuch.
New Jork. Mai. William

A. Brandt. Sekretär und Schatzmei
ster der American Sureti, Conrpann.
macht? am Montag im Huvson Der
minal Building eine Sclbsrmordvcr.
such, indem er siel) in den Unterleib
stach. Er brackzte sich elf Wunden bei.
Sein Zustand ist ein kritischer. 8Je
amte der Gesellschaft erklärten, daß
die Bücher Brandts in Ordnung seien
und daß man die That nur seiner
Niedergeschlagenheit wegen Krankheit
itt seiner Faknilie zuschreiben könne.
Brandt ist 6 Jal,re alt. Sein Heim
ist in Maplavood, N. I." . '

Nimmt blutige Rache.
Jola. Knnsas. 22. Mai. Frau

Ruby Stephens bekannte am Montag.
daß sie Clifford Kistner. ,nen retchen
Former, am Sonntag Abend vor die
Thüre seiner Wohnung rief und ihn
in Gegenwart seiner Gattin rscbon.
Frau Stephtn, ine geschiedene Frau,

iFHeiMqq SKuK ' g '.Mter. . KahMcunU, tMjgste Thellnähme 4 Kifinttje xutntrj Kb,

Lord Robert Cecil fürch.
tetWiedervergeltungö
maßregeln seitens der

Deutschen.
London, 22. Mai. Lord Robert

Cecil, der Kriegshandelsminister, 'sag-t- e

am Montag im Unterhzuse, daß die
Behandlung der Gefangenen in
Deutschland jetzt etwas besser sei, als
bisher, wenn auch die Lage der Ge
sangenen in einigen der Lager und
Industrie Etablissements noch vieles
zu wünschen übrig lass.

Dies veranlaßte den Abg. Row-lan- d

Hunt zu der Bemerkung, daß die
deutschen Gefangenen in, England in
der strengsten Weise, beinahe an Grzu-samke- it

grenzend, behandelt werden
sollten. Lord Cecil sagte, daß die Re-

gierung den Vorschlag in Erwägung
ziehen werde, aber ernstlich bemüht
sei. wenn möglich. Wiedervergeltungs
maßregeln seitens der Deutschen zu
vermeiden.

Zu 10 Jahre Geföngnik

Wurde der in Dublin zum
Tode verurtheilte'Ame-rikan- r

Jeremiah
Lynch begnadigt.

London, 22. Mai. Jeremiah C.
Lynch, der naturalisirte Amerikaner.
welcher letzte Woche von-eine- Kriegs-geric- ht

in Dublin zu zehn Jahren iß

verurtheilt wurde wegen sei-n- er

Theilnahme an der irischen Nebel-lio- n,

war anfänglich zum Tode verur-thei- lt

gewesen. Aber die britischen Mi- -

litärbehörden verwandelten aus Ruck- -

ficht auf ein Gesuch des Staatsdeparte- -

ments in Washington die Todesstrafe
in Gesangmßhast. -

Vom auswärtigen Amt wurde am
Montag erklart, daß General Mar- -

well, der Befehlshaber der Truppen in
Irland, ein Telegramm. an Premier
Asquith sandte, in welchem er sagte.

daß sich Lynch often an der Rebellion
beihciligte und während des Kampfes
eine irische Uniform trug. Dasttriegs-gerich- t

vcrurtheilte ihn zum Tode, aber
General Marwell begnadigte ihn nach
Empfang des Gesuches der amerikani-sche- n

Botschaft zu zehn Jahren Ge- -

fängniß. Man glaubt, daß er dadurch
dem Premier den Weg fur eme weitere
Ermäßigung der Strafe offen lassen
wollte, doch weiß man nicht, wa5 Herr
Asguith zu thun gedenkt.

Offiziell wurde angekündigt, daß di
über Peter Gallighan verhängte

in fünf Jihre Zuchthaus
umgewandelt wurde. Auch ine Anzahl
anderer Personen wurden zu Gesang-nißstrafe- n

don verschiedener Dauer
verurtheilt.

Das Kriegsgericht Eröffnete am
Montag in geheimer Sitzung di Ber
bandlung des Falles don John Mc
Neilly, Präsident der Sinn Fein Frei-willig-

und Professor an der irischen
Universität.

Sohn deS italienischen
Kriegsministers der

w u n d e t.

Rom, 22. März, via London.
Leutnmit Morrone, Sohn von Gene
ral Paolo Morrone. deA italicnlsch.'N
Kriegsministers, wurde während der
öslerreichil'än Offensive am Kovf
und am Beine gefährlich verwundet.

Engländer geben Nieder
läge zu.

2 o n d o n. 23. Mai. Die britische
offizielle Bekanntmachung über die
!Zanipagne an der wesllick)en From
lautet wie folgt:

,.5!ach einem schweren Bomvarde
ment am Sonntag, das am Nackmir
taz besonders bcitig war, griff der
Tmnb unsere Stellung am nördlichen
Code der Hügel von Vimp an und
drang auf einer Front von 1500
Zlards 100300 Yards tief in unsere
Schützengraben ein.

.fteute unterwarf unsere Artille
rie die deutsäicn Stellungen einem
heftigen Artilleriefeuer. Auf dem Rest

er Front braclten wir nahe Noclin
court, der Hohenzollern Sch-rn- ze und
den Steinbrüchen Minen zum Erplo
diren."

Neues Substitut für Gaso- -

line.
S a n d u s k y. O.. 22. Mai. L. H.

Raymond, der Besitzer einer Garage,
und A. F. Tigre, ein Automobil
Händler, unterzogen am Montag ein
neues Gasolin Substi!ut erfunden
vom 8 Jahre alten Scliul Janitor
Harrison G. Shoupe, einer Probe und
erklärten, daß dasselbe bessere Resul- -

täte erzielte als Gasoline. Shoupe
sein Substitut bestehe aus Ce- -

realine und daß. wenn cine Unze der- -

elben fünf Gallonen Wasser Hinzuge-ü- qt

werde. dieS bessere Arbeit leiste
als fünf Gallonen Gafoline. Die zwei
Männer, welche die Probe mit dem

Substitut machten, sagten nachher,
daß dieses mehr Kraft entwickle und
langer angehalten hckbe, als Gasoli-n- e.

Automobil Händler von Cincin-

nati. Detroit und Pittsburg werden
das Substitut ebenfalls einer Probe
unterziehen. .

echifschrichte

New Nork. 22. Mai. Angekom- -

men .Cameronia' von Glasgow via
Liverpool; Alaunia" von London.

Abgefahren: .Carpathia" nach Li- -

verPool.
L i , a r d. 20. Mai. Passirt Noor

jam'.dan .gcto Aork nach lRottndam.

warum ist der Soda
Cracker heute solch ein

Universal Nahrnngs

Mittel?

Die keute aßen 5oda
Crackers in früheren

Tagen, es ist wahr
doch sie kauften sie aus
einem aß oder einer

Riste und nahmen sis

in einer j)apierdüte

heim, wobei ihre Anus

prigkeit und ihr wohl
geschmack ganz verloren

gingen.

f
I ?&iSJ(i Ä?5LiSski .

' iri dWavi3rL tfft '' ?

UneedaBiscuit
bessere Soda Crackers

als irgend welche je her
gestellte in den größten

Bäckereisn der tvelt fa

brizirt vollendet ge

backen vollendet ver

packt vollendet gehal

ten, bis Sie sie ofen-frisc- h

und knusprig, aus

ihrem Schutzpacket neh
men. ünf Cents.

NATIONAL
BISCUIT

I COMPANY

L i v e r p o o l. 22. Mai. Angekom-
men New York" von New Aork.

Abgefahren. 20. Mai, Orduna"
nach New Fork.

C h r i ft i a n s a n d, 20. Mai. en

Hellig Olav" (von Kopen-hage- n)

nach New Aork.
Kirkwall. 22. Mai. Anaekom- -

men United States" von New Fork.
Abgefahren. 21. Mai. Krntiamas- -

jord' nach New Dort.

Molkercigeosscnschaft:n.

Vor wenigen Wochen erhöhten
Chicagoer Molkereien den Milch- -
Preis um einen Cent pro Quart, weil
die Farmer erklärt hatten, ihnen die
Milch nicht mehr so billig wie früher
liefern zu können. Ein' Cent scheint
nicht sonderlich viel zu sein, und doch
schließt seine regelmäßige Ausgabe für
kinderreiche Familien, deren Erirährer
nur über inen spärlichen Verdienst
verfügt, eine peinlich empfundei:e
Härte ein. Die Milchhändler waren
sich der UnPopularität einer Erhöhung
des Milchpreifes sehr wohl bewußt
und fochten d.irum mit den streikenden
Farmern einen erbitterten 5laMf aus.
Der Erfolg war nu auf ihrer Seite,
weil sie sich unter einander nickt einig
waren und eine Stadt wie Chicago
nicht gut längere Zeit ohne Milch blei-
ben konnte. So kapitulirte denn einer
nach dem andern von den Lieferanten,
bisher Milchpreis innerhalb Chicagos
ziemlich allgemein auf neun Cents pro
Quart gestiegen war. Die unausblrib-lich- e

Folge dieser Maßmbme war st

die. daß jene Familien, welch:
sich nach einer kurzen Decke strecken

und mit jedem Cent rechnen müssen,
den Milchgenuß einschränkten oder ihre

rS

Kundschaft jenen wenigen Molkereien!
zuwendeten, die bisher noch an dem sl
ten Preise festgehalten haben.

Als weitere Folge der Milchpreis,
sicigerung darf man die in Aussicht ge
nommene Gründung von Moltereige
nossenschaften ansehen. Nach diese
Plane, der sich bereits zu einem be

stimmten Projekt verdichtet hat. wol
len sich jene Farmer, die Milch nach
Chicago liefern, oder zum minderen
ein großer Theil vo ihnen zu einer
solchen Genossenschaft zusammen
scklicßen, eigene Molkereien bauen und
auch die Ablieferung der Milch und
sonstiger Mollereiproduite in eigene

Hand nehmen. Zweck des Unterneh
mens ist es also, wie bei allen genos

fcnschaftlichen Betrieben, den Mittel
mann, der nur für die Ablieferung
der Milch an die städtischen Kunden
sorgt, auszumerzen und damit sowohl
eine Ermäßigung des Preises zu er
zielen als auch den Abnehmern eine
größere Gelväbr für die Neinbeit der
Produkte zu bieten. Man tragt sich

sogar mit der Hoffnung, den Milch-pre- is

für die Bewohner Chicagos,
wenn die in Aussicht genommenerr
Anlogen ,der Molkereigenossenschaft
der umwohnenden Farmer erst einmal
in vcllem Betriebe sein werden, biZ

auf sechs Cent herabzusetzen und da
bei doch noch mindestens ebensoviel zu
verdienen wie heute.

In Europa, besonder? in Deutsch
land, bat man mit solchen Molkerei
genossenschaftcn die allerbesten Erfab
rungen gemacht. Die Gutsbesitzer, die

zu einem folckn Verband gehören und
ihre Produkte an die gemeinschaftliche

Zentralanilalt zur mcitelren Berar
bcitunq und zur Ablieferung an di
Kunden bringen, werden von der
5)enossenschaft angehalten, ihre Kuh
sicillen zu sanitären Musteranstalten
zu macken und ihr Vieh mit dem be

sten zur Verfügung stehenden Futter
zu versehen, und die von ihnen aewon
neue Milch wird in der Molkerei tag
lich auf ihren Fettgehalt geprüft.
Da Sclbstvertrieb landwirthschaftli
chcr Produkte, wenn die erzeugte Men-a- e

es lohnt, durchweg profitreicher ist
als der Verkauf durch einen Mitte!
mann, so kommen beim Zusammen
smluß zu Genossenschaften fast

beide Parteien, die Land-Wirt-

wie auch die Konsumenten, auf
ihre kosten. Der Landwirth kann
billiger produzieren, der Städter billi-g- er

kaufen. So hat man eS in
Deutschland aemackt, und nach dem
gleichen Muster sollte man auch bei
uns verfahren. Denn in dieser ng

sind die Verhältnisse zwischen
hüben und drüben nicht sonderlich ver

schieden.

DieamerikanischeLuft
s ch i f f I n d u ft r i e. Welch star-k- e

Anregung die sich hierzulande mit
dem Bau von Luftschiffen verschieve
ner Art beschäftigende Industrie dem
europäischen Kriege zu verdanken hat,
zeigt die Thatsache, daß in letzte? Wo

chezwei neue derartige Gesellschaften
unter den Gesetzen des Staates Nen,

Jork organisirt worden sind. Die
eine führt den Namen ver Aero Co.
und ist mit $5X),(XX) kapitalisirt.
während die andere sich stolz The
American Zeppelin Co. nennt uno
gar ein autorisirtes Kapital von $G,

500,000 hat. Die meisten hier gebau

ten Lufischifse sind für die Alliirten
bestimmte Aeroplane, und sind von

solchen in der Zeit von Juli vorigen
bis Februar incl. dieses Jahres für
über $5,000,000 zur Ausfuhr ge-

langt. Es waren 264 Aeroplane, im

Werthe von $2,219,995 und Theile
solcher, im Werthe von $3,032,212.

In der entsprechenden vorjährig:
Periode waren nur 25 solcher Luft-

fahrzeuge, im Werthe einschließlich

der Theile von $30,638, zur Aus
fuhr gelangt. Bon Äer Postverwal-tun- g

wird Einrichtung eines Ao-pla- n

- Postdienstes geplant. Die er

sten Luftpost.Routen sollen in Alas-k- a

und in Massachusetts eröffnet wer-de- n.

und. wenn sie sich bmähren.
soll der Dienst auf andere Srreckcn,

wo der Transport zur Zeit langsam
und unzulänglich ist, ausgedehnt wer-

den. In Alaska werden sieben
eine zusammenhängende

Linie bilden zwischen Seward und
Nome, dann nach Fairbanks und zu
rück nach Baldez. Die längste Strecke

beträat 35 Meilen. Der Luftpost-dien- st

in Massachusetts soll von New
Bedford nach Nantucket, eine Streck,
von 56 Meilen und zurück gcyen.
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